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Schulnachrichten 
  

1. Ausgabe  Schuljahr 2022/23  Oktober 2022 

 
Brief der Schulleitung

 
 
 
Liebe Eltern,  
 
das neue Schuljahr hat erfreulich normal und 
unaufgeregt begonnen, in fröhlicher Stimmung und 
heiterer Atmosphäre und unter guten 
Bedingungen, auch im Blick auf die 
Lehrerversorgung. Man spürt, dass sich alle über 
diese Normalität freuen, und wir hoffen natürlich 
sehr, dass dies so bleibt und von der Corona-
Pandemie in den kommenden Monaten möglichst 
wenig zu spüren sein wird. Besonders schön ist, 
dass somit auch die ersten Ausflüge und 
Unternehmungen möglich waren, so unter 
anderem auch das Schullandheim der 6. Klassen 
und die Studienfahrten der Zwölftklässler, die 
allesamt ein Erfolg waren. Auch 
Dienstbesprechungen und Fortbildungen für 
Lehrkräfte finden wieder an der Schule in Präsenz 
statt. Dadurch und auch wegen Krankheit entfällt 
natürlich unvermeidbarer Weise auch immer 
wieder Unterricht, wir bitten hierfür um 
Verständnis.  
Auch dieses Jahr konnten wir wieder zahlreiche 
neue Fünftklässler begrüßen – 109 neue 
Schülerinnen und Schüler, verteilt auf vier Klassen. 
Unterstützt werden sie bei ihrem Ankommen in 
unserer Schule wieder durch die Schülerpaten aus 
Klasse 10 und die Radpaten mit Unterstützung des 
Fördervereins. Dankeschön für dieses tolle und 
gemeinschaftliche Engagement!  
Wir freuen uns auch über einige neue Lehrerinnen 
und Lehrer, die unser Team verstärken und die wir 
Ihnen unter „Wir über uns“ kurz vorstellen. 
Dadurch ist die Lehrerversorgung am dbg 
momentan gesichert und wir können neben dem 
Pflichtunterricht unseren Schülerinnen und  

 
Filderstadt, 13. Oktober 2022 

 
 
 
Schülern ein breites AG-Angebot aus 
unterschiedlichen Bereichen für alle Klassenstufen 
anbieten. Diese Arbeitsgemeinschaften hängen 
momentan am AG-Brett im Eingangsbereich aus 
und werden demnächst auch wieder auf unserer 
Webseite veröffentlicht. 
Die neue Handy- und Tablet-Regelung ist 
inzwischen allen bekannt und vertraut und 
funktioniert schon erfreulich gut; wir hoffen, in 
dieser Hinsicht nun einen guten Weg gefunden zu 
haben.  
Zum Ende nun noch eine große Bitte: Sollte es 
pandemiebedingt – was wir natürlich nicht hoffen 
– zu neuen hygienischen und medizinischen 
Maßnahmen kommen, bitten wir Sie als Eltern, 
uns, Ihre Kinder und die ganze Schulgemeinschaft 
solidarisch zu unterstützen und solche Regelungen 
mitzutragen. Und sollten wir in den kommenden 
Monaten vor dem Hintergrund des Krieges in der 
Ukraine und all der damit verbundenen Folgen zu 
unvermeidbaren energietechnischen Spar-
maßnahmen auch in unserer Schule gezwungen 
sein, bitte ich ebenso, dies gemeinsam mit uns zu 
ertragen und gemeinsam zu bewältigen. Und 
schließlich gilt dasselbe möglicherweise für die 
Aufnahme von geflüchteten Kindern im Schulalter 
auch in unserer Schule. Sollte dies notwendig 
werden, ist es unsere Aufgabe, hier Offenheit und 
Mitmenschlichkeit zu zeigen und unserer 
humanitären Verantwortung gerecht zu werden. 
Immer wieder haben wir hier in den vergangenen 
Jahren viel Engagement und Unterstützung von 
allen Seiten aus der Schulgemeinschaft erfahren, 
hierfür vielen Dank! 
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Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern ein 
gelingendes und erfolgreiches Schuljahr!  
 
Viele Grüße aus dem dbg  
 

 
 
Peter Bizer 
 

Wir über uns 
 
Neue Kolleginnen und Kollegen 
 
Zum neuen Schuljahr durften wir einige neue 
Kolleginnen und Kollegen am dbg begrüßen: 

 Frau Fezer (D, E, G) 

 Herr Gugel (D, Eth) 

 Herr Textor (Bio, Ek, NwT, S) 

 Frau Waltner (D, Gk, Wi) 
 
Außerdem verstärken uns für ein Schuljahr Frau 
Ahmad (D, E), Herr Fastenrath (M, Gk), Frau Güler 
(E, Sp), Herr Pflüger (Sp, Ek) und Herr Schmid (M).  
Bis Dezember absolvieren zudem Frau 

Winter (D, Eth) und Herr Müller  (Bio, S) ihr 
Praxissemester am dbg. 
Wir wünschen allen viel Freude und Erfolg bei 
ihrer Arbeit. 

(Ho) 

 
Hilfe & Angebote 

Auf unserer Website – „Das dbg – Hilfe / 
Angebote“ (https://dbg-filderstadt.de/wir-ueber-
uns/hilfe-angebote/) – finden Sie Informationen 
über Gesprächs- und Hilfsangebote an unserer 
Schule. Alle Beratungsangebote arbeiten 
ergänzend und vermitteln – bei Bedarf und auf 
Wunsch der Betroffenen – an spezielle 
Fachberatungsstellen weiter.  

Folgende Beratungs- und Hilfsangebote stehen am 
dbg ergänzend zur Verfügung: 

 Beratungslehrerin, Fr. Hekermans 

 Schulsozialarbeit, Fr.  Flanery / Hr. Leiser 

 Schulseelsorge, Fr. Brielmaier 

 Verbindungslehrer, Fr. Buchta / Fr. Kiefer / 
Hr. Urbani 

 Gewaltprävention, Hr. Rausch 

 Suchtprävention, Fr. Janke 

 Schülermultiplikatoren Sucht, Fr. Drexler 

 Hausaufgabenbetreuung, Fr. Müller-Heer 

 Lernen mit Rückenwind, Hr. Rau 

(Bz) 

Mit dem Fahrrad sicher zur Schule 
 

Es ist toll, dass so viele Schülerinnen und Schüler 
täglich mit dem Fahrrad zur Schule kommen. Denn 
was gibt es Besseres, als mit frischer Luft und 
Bewegung in den Tag zu starten? 

Allerdings ist das Radfahren auch immer mit 
Gefahren verbunden, und diese gilt es zu 
minimieren: 

1. Fahrradhelm tragen, denn Radfahrer sind 
besonders gefährdet, bei Unfällen schwere 
oder gar tödliche Verletzungen zu erleiden. 
„Schütze Dein BESTES“, heißt es deshalb 
auch in der Kampagne der Polizei zur 
Verkehrsprävention. Und: Ein Helm am 
Lenker verfehlt seinen Sinn! 

2. Verkehrsregeln beachten: Aufmerksam und 
vernünftig fahren, auch wenn es mal wieder 
schnell gehen muss. 

3. Das Fahrrad muss verkehrstüchtig sein 
(Bremsen, Licht, Reflektoren, Klingel). 
Deshalb werden auch dieses Jahr wieder 
Fahrradkontrollen durch Polizei und 
Ordnungsamt durchgeführt. 

 

 

Auch der von der Stadt Filderstadt in 
Zusammenarbeit mit der Schülerschaft des dbg 
erstellte Radschulwegplan soll die Schülerinnen 

http://dbg-filderstadt.de/108.0.html#c1354
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und Schüler dabei unterstützen, den Schulweg 
sicher zurückzulegen. Sie finden den Plan auf 
unserer Website unter „Das dbg – 
Radschulwegplan“ (https://dbg-
filderstadt.de/radschulwegplan/) zum Download. 

(Sr) 

Schulentwicklung im Schuljahr 2022/23 
 
Drei Prozesse stehen in diesem Schuljahr im Fokus 
der Schulentwicklung. 
Aktuell erstellt eine Arbeitsgruppe Begleitmaterial 
zur Einführung und pädagogischen Verankerung 
unserer neuen, seit diesem Schuljahr gültigen 
Handyregelung.  
Etwa zum Halbjahreswechsel steht ein vor einiger 
Zeit initiierter, coronabedingt jedoch mehrfach 
verschobener Prozess an: die Aktualisierung 
unseres Leitbildes unter Beteiligung der gesamten 
Schulgemeinschaft. Hierbei ist keine komplette 
Neufassung des Leitbildes das Ziel, sondern „nur“ 
eine Aktualisierung mit Blick auf das praktizierte 
Schulleben.  
Im zweiten Halbjahr schließlich folgt die 
Überarbeitung unserer Poolstundenkonzeption. 
Auch hier zeigt sich, dass Schulentwicklung ein 
dynamischer Prozess ist. Einmal getroffene 
Entscheidungen bzw. Regelungen müssen evaluiert 
und auf dieser Grundlage ggf. modifiziert werden. 
  

(Ru) 

 
 
 

SMV  

 
Am Freitag, 7. Oktober fanden die diesjährigen 
SMV-Wahlen statt. In diesem Rahmen wurden die 
neuen KlassensprecherInnen, Schüler-
sprecherInnen und VerbindungslehrerInnen 
gewählt. Hier die Ergebnisse: 
 

Als SchülersprecherInnen für das neue Schuljahr 
2022/23 wurden gewählt: Henri Schäfer, Aleyna 
Rigo, Levi Grenz (alle Kl. 11). 
 

 
Levi, Aleyna, Henri 

 
Zudem wurden neue VerbindungslehrerInnen 
gewählt: Frau Buchta, Frau Kiefer, Herr Urbani. 
Gleich in der 6. Stunde tagte die SMV zum ersten 
Mal in diesem Schuljahr – wir wünschen ihr viel 
Erfolg und Freude bei der Mitgestaltung unseres 
Schullebens. 
 

 
 

(Ru) 
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Förderverein 

 
Grüße zum Schuljahresbeginn: 
Wir möchten die ganze Schulgemeinschaft, 
insbesondere die Schülerinnen und Schüler, 
herzlich im neuen Schuljahr begrüßen. Wir 
wünschen einen guten Start ins Schuljahr 
2022/2023. 

Ein besonderer Gruß geht natürlich an die 
neuesten Mitglieder unserer Schulgemeinschaft, 
die neuen Fünfer – seid ganz herzlich willkommen! 

Der Förderverein wird wie in den vergangenen 
Schuljahren dafür da sein, die Schulgemeinschaft 
zu unterstützen. Damit dies wie in den Vorjahren 
gut gelingen kann, benötigen wir auch Ihre 
Unterstützung und hoffen auf aktive Teilnahme 
und Unterstützung des Schullebens durch die 
Eltern. 
 
Einschulung der Klasse 5 
 

 
 

Am 13.9.2022 durfte der 2. Vorsitzende Florian Exl 
im Rahmen der Einschulungsveranstaltung im 

Namen des Fördervereins die Schüler/-innen der 
Klasse 5 am dbg begrüßen. Selbstverständlich gab 
es für jedes Kind auch ein Schul-T-Shirt vom 
Förderverein. 
 

 
 

 
 
Schulung der Radpaten 
Die Schulung der Radpaten durch die Polizei fand 
bereits am 23.06.2022 statt. Die 18 Radpaten 
begleiteten ca. 30 Fünftklässler*innen aus 
Harthausen, Neuhausen und Wolfschlugen in den 
ersten zwei Wochen des neuen Schuljahres. Als 
Dankeschön spendet der Förderverein allen 
Radpaten eine Pizza. 
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Schulgemeinschaft – Elternabende wieder mit 
Fördervereinsbewirtung: 
In diesem Jahr konnten die Elternabende wieder 
mit anschließender Bewirtung durch den 
Förderverein stattfinden. Wir danken allen, die hier 
am Bewirtungsabend für den Förderverein 
gespendet haben. 
Der Förderverein informierte an den 
Elternabenden der neuen fünften Klassen über 
seine Arbeit und hofft, dass wir viele überzeugen 
konnten, unsere Arbeit künftig zu unterstützen. 
Daher machen Sie mit! Bitte unterstützen Sie die 
Arbeit des Fördervereins und damit direkt die 
SchülerInnen des dbg. Wir würden uns freuen, Sie 
als Mitglied im Förderverein des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums e. V. begrüßen zu dürfen 
(Mitgliedsantrag auf www.dbg-
filderstadt.de/foerderverein oder per E-Mail (s.u.) 
anfordern). 
 

 
 

 
 
Dieses Jahr startete übrigens eine neue Aktion: Die 
Eltern der Fünftklässler/-innen, die sich bis zum 
oder am Elternabend für eine Mitgliedschaft 
entschieden, erhielten eine Trinkflasche aus 
Edelstahl kostenlos. 
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Mit Ihren Online-Käufen ganz leicht nebenbei und 
kostenlos den Förderverein unterstützen: 
Der Förderverein ist nun auch bei „Amazon smile“ 
registriert. Hierfür muss man nach der Anmeldung 

auf seinem „Amazon smile“-Konto einfach oben 
links „Unterstützt wird“ anklicken, „Foerderverein 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums“ auswählen 
und schon werden bei jedem Einkauf Spenden für 
den Förderverein generiert. 
 
Besonders praktisch: Die Auswahl bleibt für 
künftige Einkäufe bestehen. 
 
Der Förderverein des dbg ist zudem auf 
www.schulengel.de registriert. Kurz die 
Vorgehensweise erklärt: Über diese Plattform zum 
gewünschten Shop gehen, Förderverein des dbg 
auswählen und wie gewohnt einkaufen; eine 
Registrierung ist möglich, aber für die 
Unterstützung des Fördervereins nicht erforderlich 
– natürlich ist es einfacher, direkt auf die 
Homepage des Shops zu gehen, aber durch diesen 
kleinen Umweg können Sie den Förderverein 
unterstützen, ohne dass es Sie etwas kostet. Wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung auch auf 
diesem Weg! 
 
Mitgliederversammlung 
Am 10. November 2022 findet um 19:30 Uhr 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich über 
die Arbeit des Fördervereins zu informieren. Die 
Tagesordnung wird per E-Mail versandt sowie auf 
der Homepage und in den Amtsblättern 
veröffentlicht. 
 
Amtsblatt Filderstadt 
Alle aktuellen Infos des Fördervereins finden Sie 
auch jede Woche im Amtsblatt. 
 
Wollen Sie … 
… nicht bei uns mitmachen? Über neue 
Unterstützung würden wir uns sehr freuen! 
 
Aufgrund einiger „Abgänge“ – die Kinder haben das 
Abitur bestanden – benötigen wir im neuen 
Schuljahr neue, aktive Mitglieder im Förderverein. 
Nur so können wir weiterhin viele Aktionen 
durchführen oder unterstützen. 
 
Auch über Spenden freuen wir uns. Diese können 
Sie jetzt schnell und einfach auch über einen QR-
Code auf unserer Homepage erledigen, oder gleich 
hier: 
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Zum Schluss 
Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Dann rufen Sie uns einfach an: 1. Vorsitzende: 
Sabine Hauser, Tel. 07158/69922, 2. Vorsitzender 
Florian Exl, Tel. 01575/0385874 – oder Sie senden 
uns eine Mail an: foerderverein@dbg-filderstadt.de 
 
Wir wünschen Ihnen allen weiterhin viel Erfolg im 
neuen Schuljahr! 
 
Sabine Hauser 
1. Vorsitzende 
 
 

Rückblicke 
 
Physik-LK auf Exkursion im Forschungszentrum 
Garching 
 

 

Für den Physik-LK der Jahrgangsstufe 11 stand 
unmittelbar vor den Sommerferien wieder die 
(traditionelle) Fachexkursion ins Forschungs-
zentrum Garching bei München auf dem 
Programm. Drei Tage voller spannender 
Programmpunkte warteten auf die Schülerinnen 

und Schüler unseres Leistungskurses verbunden 
mit Einblicken in Forschungseinrichtungen, die so 
für die Öffentlichkeit eigentlich gar nicht zugänglich 
sind. 

Den Auftakt machte das Planetarium und 
Besucherzentrum ESO Supernova mit seiner 
interaktiven Ausstellung, die von Garching aus in 
die unendlichen Weiten des Alls führte. 

Besonders beeindruckt zeigte sich die Gruppe vom 
Centre for Advanced Laser Applications (CALA), das 
uns von Institutsleiter Prof. Schreiber und seinem 
Team vorgestellt wurde. In Kleingruppen konnten 
dabei selbst ein Experimentierlaser justiert 
werden, die große Halle zur Erzeugung des 
hochenergetischen, ultrakurz gepulsten 
Laserstrahls besucht werden und darüber hinaus 
bekamen wir einen kleinen Eindruck von den 
vielfältigen Forschungsfragen, die mit Hilfe von 
aufwändigen Experimentieraufbauten beantwortet 
werden sollten. 

Am Max-Planck-Institut für Plasmaphysik (IPP) 
drehte sich dann alles um die Grundlagenforschung 
zum Betrieb einer Kernfusions-Anlage. Die 
Perspektive, zukünftig in einem Fusionskraftwerk 
Energie analog zur Sonne durch die Verschmelzung 
von leichten Atomkernen gewinnen zu können, 
erschien den Schülerinnen und Schülern ein sehr 
erstrebenswertes, wenn auch ehrgeiziges Ziel. Die 
Besichtigung des Garchinger Forschungsreaktors 
ASDEX upgrade sowie des riesigen 
Schwungradgenerators waren dabei sicherlich zwei 
Höhepunkte des etwa zweieinhalbstündigen 
Rundgangs auf dem Gelände des Instituts. 

Abgerundet wurde unser Aufenthalt vom Besuch 
der Forschungsneutronenquelle Heinz Maier-
Leibnitz (FRM II). Die als „Atom-Ei“ bekannte 
Anlage ging bereits 1957 in Betrieb und war die 
erste kerntechnische Anlage der Bundesrepublik 
Deutschland. Heute arbeiten im Neubau 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus aller 
Welt und nutzen die erzeugten Neutronenstrahlen 
beispielsweise zur Forschung in der Medizinphysik. 

Was an drei heißen Sommertagen neben dem 
vielfältigen Input für die spätere Studien- und 
Berufsorientierung aber auch nicht fehlen durfte, 
waren gemeinsame Unternehmungen. 
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Insbesondere der Eisbach im Englischen Garten 
war dabei ein beliebtes Ziel für eine dringend 
benötigte Abkühlung. Auf die Möglichkeit, dabei 
ausgiebige Studien zur Strömungslehre anzustellen, 
wurde aber gerne verzichtet. 

Bereits auf der Heimreise war dann eine erste 
Gelegenheit für ein Fazit, das bei allen Beteiligten 
äußerst positiv ausfiel: Ein umfangreiches, 
anspruchsvolles und durchaus auch forderndes 
Programm korreliert hervorragend mit lockeren, 
geselligen, gemeinschaftlichen Aktivitäten in der 
Freizeit.  

 

 

(Le) 

Einschulung der neuen Fünftklässler/-innen 
 

 
 

 
 
Am Dienstag, 13. September 2022 wurden unsere 
neuen Fünftklässler/-innen eingeschult. Auch in 
diesem Jahr fand die Einschulungsfeier in der 
Sporthalle statt – wie üblich begrüßten Schulleiter 
Peter Bizer und weitere Vertreter/-innen unserer 
Schulgemeinschaft die neuen Schülerinnen und 
Schüler, die in diesem Rahmen auch gleich ihre 
neuen Klassenlehrer/-innen kennen lernen durften. 
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Liebe Fünfer, wir hoffen, ihr seid gut am dbg 
gestartet. Auch Sie, liebe Eltern, heißen wir noch 
einmal herzlich in unserer Schulgemeinschaft 
willkommen!  
 
Hier die ersten Klassenfotos: 
 

 
(5a, Rr/Te) 
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(5b, Rh/Ri) 

 

 
(5c, Ur/Dr) 

 

 
(5d, Da/Mz) 

 (Ru) 

 
Anfangsgottesdienst „Swing“ 
 

„Mit gutem ‚Swing‘ ins neue Schuljahr“ – so lautete 
das Motto unseres Schuljahresanfangs-
gottesdienstes, den wir am Freitag, 16.09. 
gemeinsam gefeiert haben. Inhaltlich war er von 
Schüler*innen der 6. und 8. Klasse vorbereitet 
worden. Gleich zu Beginn führten uns die Bläser 
von Herrn Oertle swinging in den Gottesdienst ein. 
Eine Traumreise nahm uns mit auf eine 

schwingende Schaukel. Die biblische Erzählung von 
der Heilung des Gelähmten am Teich Betesda rief 
uns dazu auf, uns gegenseitig zur Seite zu stehen, 
wenn wir Hilfe brauchen. So gab es auch für jede*n 
einen Mutmachspruch zum Mitnehmen. 
Meditative Ruhepunkte im Gottesdienst setzte der 
Chor von Frau Brumme. Die Spenden gehen an das 
Projekt „Die Arche“, das Kindern eine Anlaufstation 
bietet, wo sie Schwung holen können. Allen, die 
den Gottesdienst vorbereitet, gestaltet und 
mitgefeiert haben, sagen wir herzlichen Dank!  
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(Di/Hk) 
 
 

J1-Biokurs besucht den Digital Health Truck in 
Sielmingen 
 

 
 

 
 
Künstliche Intelligenz und Medizin – wie und in 
welchen Bereichen könnte die Digitalisierung des 
Gesundheitswesens in Zukunft für uns als 
Patienten Umsetzung finden?   
Dazu informierte der Digital Health Truck der 
Koordinierungsstelle Telemedizin Baden-
Württemberg am 29.09.22 in Sielmingen und die 
Schüler*innen des Biokurses J1 bei Frau Schwarz 
konnten sich hierzu selbst ein Bild vor Ort machen. 
Nebenbei hat Frau Reckziegel vom Referat für 
Chancengleichheit, Teilhabe und Gesundheit den 
Schüler*innen noch einige Selbstexperimente zu 

unterschiedlichen altersbedingten Erkrankungen 
des Sehsinnes angeboten. Auch die 
Beschwerlichkeiten bei der Mobilität des Körpers 
älterer Menschen konnten die Schüler*innen am 
eigenen Körper erfahren. Außerdem wurden VR-
Brillen ausprobiert, die möglicherweise 
therapeutisch bei dementen Patienten (z.B. in 
Seniorenheimen) zum Einsatz kommen könnten.  
 

(Sz) 
 

 

Orgelführung Kl. 5d 
 

 

Die Klasse 5d beschäftigt sich zur Zeit im 
Musikunterricht mit der musikalischen Detektiv-
geschichte „Die Geheimschrift im Kloster – Ein 
Diebstahl für Johann Sebastian Bach“. In diesem 
Zusammenhang haben wir am 30.09.22 die Orgel 
der Kirche St. Stephanus in Bernhausen besichtigt. 
Herr Dr. Diße hat uns dieses Instrument vorgestellt 
und unsere Fragen beantwortet. Die Schüler*innen 
haben durch verschiedene Hörübungen und dank 
des schönen Konzertvortrags von Herrn Dr. Diße 
einen Eindruck  von der Funktionsweise der Orgel 
und den vielfältigen Klangfarben dieser „Königin 
der Instrumente“ bekommen. Am Ende der 
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Besichtigung durften die Schüler*innen sogar 
selber ein paar Töne auf diesem Instrument spielen 
(auf den Manualen und den Pedalen). 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Dr. Diße 
für diese beeindruckende Orgelführung!  

 

(Bm) 

Altleiningen – wir kommen! 
 

 
 
Endlich war es so weit. Nach einigen Wochen der 
Vorfreude ging es für unsere Sechstklässler/innen 
vom 26.09 bis 30.09.2022 ins Schullandheim nach 
Altleiningen (Rheinland-Pfalz). Nach einer schier 

endlosen Fahrt (gerade mal 2 Stunden 15 
Minuten), verschafften sich die Schüler/innen 
zunächst einen Überblick über die Burg und die 
Umgebung. Hierbei gab es natürlich einiges zu 
erkunden und entdecken. 
Auch bei den Programmpunkten der weiteren Tage 
boten sich viele Gelegenheiten zum Entdecken, 
Ausprobieren und natürlich auch Spielen. So 
standen beispielsweise der Besuch der Ökostation 
in Ebertsheim, bei der sich die einzelnen Klassen 
mit dem Thema Bäume und Sträucher 
auseinandersetzten, sowie ein Geländespiel auf 
dem Plan. Darüber hinaus lösten die Schüler/innen 
allerlei Rätsel beim Geocaching und werkelten 
fleißig in verschiedenen Workshops beim 
mittlerweile schon traditionellen Besuch im 
Keltendorf Steinbach. 
Genügte dies nicht, so konnte auch in der Burg 
aktiv gestaltet werden, etwa beim Knüpfen von 
Freundschaftsbändern oder beim Bearbeiten von 
Holzständern für Postkarten. Manche/r Schüler/in 
verschickte sogar eine selbst gestaltete Karte.  
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Den Abschluss bildete der Bunte Abend, bei dem 
die Schüler/innen ein abwechslungsreiches 
Programm aus musikalischen Beiträgen, Tänzen 
und einem kleinen Wettbewerb zusammenstellten.  
 

 
 

 
 

(Pe) 

 
Studienfahrten der Kl. 12 
 
Meeresbiologische Studienfahrt an die 
Amalfiküste 
 
Am Samstagabend, den 24. September, machten 
sich 26 SchülerInnen gemeinsam mit Frau Drexler 
und Frau Kiefer auf den Weg, um an die 
Amalfiküste nach Marina del Cantone in Italien zu 
fahren. 
Noch bevor wir am Sonntagvormittag richtig auf 
dem Campingplatz angekommen waren, wurden 
wir von dem nicht ganz so typischen Italienwetter 
begrüßt: Dauerregen. Dem Wetter gegenüber 
standen jedoch die Bungalows direkt am Meer. 
Leider ließ das Regenwetter auch am Montag noch 

nicht nach, doch die spannende selbstgeführte 
Tour durch Pompeji zeigte die ehemals reiche Stadt 
mit ihren Villen, von denen heutzutage lediglich die 
Ruinen bzw. einzelne imposante Mosaike oder 
Teilgebäude übriggeblieben sind.  
Leider konnte der Vesuv am Mittag nicht mehr 
besichtigt werden, weshalb wir einen Ausflug nach 
Sorrent machten. Dort zeigte sich nun endlich die 
Sonne, sodass am Abend sogar eine Abkühlung im 
Meer bei Sonnenuntergang möglich war.  
 

 
 

 
 
Auch am Dienstag bot sich sonniges Wetter, sodass 
nach einer kurzen Einführung in das Mittelmeer als 
Ökosystem der erste Schnorchelausflug möglich 
war. In Kleingruppen wurde zuerst die Technik 
erlernt und erste Tiere beobachtet, um diese am 
Nachmittag zu sammeln und auch zu bestimmen. 
Von Meeresschnecken über Krebse bis hin zu 
kleinen Fischen war alles geboten.  
Um das gute Wetter weiterhin auszunutzen, 
machten wir uns am Mittwoch auf zu einer 
botanischen Wanderung durch die 
Olivenbaumplantagen, vorbei an Feigenkakteen 
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und wunderschönen Landschaften. Auf dem Weg 
zu einem ehemaligen Aussichtsturm und einer 
kleinen Bucht gab es einige Informationen rund um 
die Pflanzen vor Ort sowie weitere Besonderheiten. 
So konnten auch direkt frische Kaktusfeigen 
probiert werden. In der türkisblauen Bucht 
angekommen ging es nochmals eine Runde 
Schnorcheln, wobei nicht nur Fische im Wasser, 
sondern auch weitere Tiere an Land beobachtet 
werden konnten, die uns teilweise auf unserem 
weiteren Wanderweg begleiteten.  
Neben Lebewesen gab es jedoch auch einige 
Lebensräume zu untersuchen und weitere 
Meeresbewohner zu entdecken, was am 
Donnerstag bei einer weiteren Runde Schnorcheln 
in Seegraswiesen möglich war. Morgens ging es 
dabei zu einer kleinen Bucht, in der auch gerade 
die letzten Fischer ihre Boote an Land zogen, 
wodurch direkt ein Einblick in die heimische 
Fischerei möglich war. Nachmittags waren wir 
zudem mit einer Aufräumaktion gegen Plastikmüll 
am Meer unterwegs.  
 

 
 

Freitags hieß es dann leider auch wieder Abschied 
nehmen. Nach einer abschließenden gemeinsamen 
Pizza im Sonnenschein fuhren wir um 13 Uhr 
langsam wieder zurück in Richtung dbg, wo das 
kalte Wetter auf uns wartete. 

(Kf) 

 
Hamburg  
 

 
 

 
 
In unserem letzten Schuljahr ging es am 25. 
September für 22 Schülerinnen und Schüler 
unseres Jahrgangs gemeinsam mit Herrn Lehmann 
und Frau Probst in das kalte, regnerische, aber 
dennoch schöne Hamburg. Pünktlich wie die 
Maurer startete unsere Reise am Stuttgarter 
Hauptbahnhof mit der Deutschen Bahn, die 
erstaunlicher Weise genauso pünktlich war wie wir. 
Nachdem wir nach einer langen Fahrt ausgiebig 
unsere Zimmer bestaunt hatten, wartete bereits 
das erste Highlight unserer Studienfahrt auf uns. 
Das atemberaubende Musical „König der Löwen“ 
bereitete uns allen einen schönen Einstieg in die 
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Woche. Und was wäre schon ein Besuch in 
Hamburg ohne ein Musical?  
                                                                

 
 
In den kommenden Tagen folgten mehrere 
Rundgänge durch die Hafenstadt Hamburg, dabei 
lernten wir viel über die Geschichte der Stadt, ihre 
aktuelle Situation und viele spannende Fakten über 
Container. Auch kulturell wurde unser Horizont 
erweitert. Ein Besuch in der Galerie von „Banksy – 
A Genius Mind“ schaffte uns einen Einblick in die 
Künste eines Genies, der mithilfe seiner Werke 
Kritik an der Gesellschaft übt. Ein Teil unserer 
Gruppe bekam einen schönen Adrenalinkick bei 
unserem Besuch im Dungeon, bei dem zwar alle 
mit dem Leben davon kamen, aber nicht alle mit 
ganz trockenen Unterhosen. Der Rest der Gruppe 
ließ sich von der Miniaturwelt nebenan begeistern, 
in der man sich wirklich wie ein Riese vorkommt 
neben all den kleinen Modellen. Neben viel 
Programm hatten wir aber auch genug Freizeit, um 
auf eigene Faust die Stadt zu entdecken und ein 
paar Selfies zu schießen. Unsere Fahrt endete mit 
einem gemeinsamen Abendessen, einem 
Überraschungsgeburtstagskuchen um 0 Uhr für 
Herrn Lehmann und einem Spaziergang zum 
Elbstrand am nächsten Morgen. Durch all die tollen 
Erlebnisse fiel der Abschied besonders schwer, als 

Team Hamburg die Homebase verlassen musste. 
Müde, aber durchaus glücklich traten wir unsere 
Heimreise am Freitagmittag mit neuen Souvenirs, 
vielen tollen Erinnerungen und einem Lächeln im 
Gesicht an.    
 

 
 

(Marie Flaig, Vivien Pototzki und Tamara Mann, Kl. 12) 

 
Südtirol 
 

 
 
Verschlafen und mit großen Wanderrucksäcken 
beladen war unsere 23-köpfige Gruppe mit den 
grellblauen Pullis am frühen Montagmorgen am 
Stuttgarter Hauptbahnhof nicht zu übersehen. 
Nach einer mehrstündigen Reise mit mehrmaligem 
Umsteigen erreichten wir gegen Nachmittag den 
Startpunkt unserer dreitägigen Wanderung am 
Karerpass in Südtirol und der erste Aufstieg führte 
uns zu einer gemütlichen Hütte mitten in den 
Bergen. Auf der Rotwandhütte (2283m) bezogen 
wir zunächst unser Matratzenlager, ließen uns 
dann das Essen schmecken und fielen anschließend 
nach einem langen Tag schon frühzeitig in unsere 
Betten. Mit einem gemütlichen Frühstück starteten 
wir in den nächsten Tag und traten danach gut 
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gestärkt  unsere Wanderung zur nächsten Hütte 
an. Die Tour führte uns durch unterschiedliche 
Teile der Landschaft über den „Passo de Cigolade“ 
und das Wetter zeigte uns dabei die 
unterschiedlichsten Gesichter –  von Graupel und 
Schnee bis Sonnenschein. Trotzdem erreichten wir 
alle wohlbehalten die Vajolethütte (2246m) und 
konnten uns in der Gaststube am Holzofen wieder 
aufwärmen. Nach einer kurzen Essenspause brach 
ein kleiner Teil der Gruppe zu einer weiteren 
Wanderung zu den Vajolettürmen auf und konnte 
sich nach einem steilen  Anstieg mit einem 
atemberaubenden Blick über die Dolomiten 
belohnen, während der Rest der Gruppe sich die 
Zeit mit Kartenspielen vertrieb. Genau wie auf der 
ersten Hütte konnten wir uns auch an diesem 
Abend wieder auf ein 3- Gänge Menü freuen, auch 
wenn sich die Vegetarier bei der Polenta mit Käse 
zum Teil doch eher nach einem Schnitzel sehnten. 
Am letzten Tag der Wanderung führte uns unser 
Weg zurück ins Tal, um von dort den Bus zur 
Jugendherberge nach Bozen zu nehmen. In kleinen 
Gruppen erkundeten wir am Nachmittag die Stadt, 
bevor wir uns am Abend wieder trafen, um den Tag 
gemeinsam in der „Sonderbar“ ausklingen zu 
lassen. Am nächsten Morgen stand dann 
Canyoning auf dem Programm. Wir zwängten uns 
alle in die sehr vorteilhaft aussehenden 
Neoprenanzüge und brachen in drei Gruppen zur 
Tour auf. Auch wenn das Wasser kalt war und wir 
regelmäßig stecken blieben, hatten wir sehr viel 
Spaß und eine Menge zu lachen. Alle schafften die 
Herausforderungen der Schlucht, unter anderem 
ein 40m-Abseilen am Wasserfall. Gegen später 
trafen wir uns, um in einem traditionellen Gasthaus 
in Bozen gemeinsam zu essen und genossen den 
letzten Abend zusammen. Am Freitag starteten wir 
unseren Tag mit einer Gondelfahrt nach Oberbozen 
und traten schließlich am Nachmittag müde und 
zum Teil etwas krank, aber mit vielen tollen 
Erinnerungen die Heimreise an. Da der Zug 
natürlich nicht pünktlich war, verpassten wir 
unseren Anschlusszug in München um wenige 
Minuten, aber – „I ain‘t worried ‘bout it right now“ 
(wie es ungefähr zehnmal am Tag gepfiffen wurde) 
–  wir ließen uns davon natürlich nicht die Reise 
verderben. Vielen Dank an Herrn Albers und Frau 
Hagelstein (und Max den Barkeeper) für die 
bodenlos SONDERBAR(E) Zeit! 
 

(Lilli Blank und Emily Klein, Kl. 12) 

Erste Ernteerfolge im Schulgarten  
 

 
 
Über den Sommer hinweg wurde der Schulgarten 
zu einem kleinen Gemüsegarten. In zwei der drei 
Hochbeete wurde fleißig Gemüse angebaut und 
gezogen. Vielen Dank an dieser Stelle auch an 
Franziska, die extra kleine Setzlinge gezogen hat! 
Daraus haben sich über die Sommermonate große 
Salatköpfe, aber auch Gurken entwickelt. 
Radieschen rundeten den kleinen Gemüsegarten 
ab. Dazwischen war eine bunte Blumenmischung 
aus Kapuzinerkresse oder Sonnenblumen zu 
finden. Einige Kräuter sind ebenfalls in den 
Hochbeeten zu finden gewesen. So konnte das 
Wasser mit ein paar Blättern frischer Minze oder 
Zitronenmelisse gemischt werden. Nun steht zu 
guter Letzt die Kartoffelernte an, bevor die 
Hochbeete wieder winterfest gemacht werden. Wir 
freuen uns bereits auf die nächste Ernte, die beim 
gemeinsamen Kochen oder als kleiner Pausensnack 
ihre Verwendung findet.  
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(Kf) 
 
 

Umweltmentoren 
 

 
 

Als Botschafter für den Klimaschutz unterwegs sein 
und aktiv werden – das haben sich die beiden 
Mitglieder der Bio-AG zum Ziel gesetzt und lassen 
sich dieses Schuljahr als SchülermentorIn für den 
Umweltschutz ausbilden. Über das gesamte 
Schuljahr gibt es dabei verschiedene Seminare, in 
welchen jede Menge Fachwissen vermittelt wird, 
um danach vielfältige Projekte an der Schule 
umsetzen zu können. Dabei sind den Ideen keine 
Grenzen gesetzt. All diese eigenen Projekte 
widmen sich dabei den Themen „Energie sparen an 
der Schule“, nachhaltiger leben sowie den Chancen 
der erneuerbaren Energien. Wir freuen uns auf ein 
spannendes Schuljahr!  
 

(Kf) 

 
 

Ausblicke 
 

Berufsinfomesse „Börse deiner Zukunft“ 

Am Di., 25.10.2022 findet in der FILharmonie (von 
10.00 bis 16.00 Uhr) die diesjährige „Börse deiner 
Zukunft“ (BdZ) statt. Auf dieser Berufsinfomesse 
präsentieren unterschiedlichste Unternehmen aus 
der Region ihre Ausbildungs- und (dualen) 
Studienangebote, darüber hinaus informieren 
verschiedene Hochschulen über 
Studienmöglichkeiten. Wie in den vergangenen 
Jahren ermöglichen wir interessierten Schülerinnen 
und Schülern der Kl. 10-12 den Besuch der 
Veranstaltung, und zwar zwischen 13.00 und 15.30 
Uhr und nur nach vorheriger Beurlaubung. Wir 
wünschen allen Besuchern aufschlussreiche 
Erfahrungen und Einblicke im Rahmen ihrer Berufs- 
und Studienorientierung. Weitere Informationen 
finden sich auf unserer Website (Startseite). 

(Ru/Bo) 

 

Veranstaltung für alle Eltern: Entspannter lernen 
zu Hause  

Der Elternbeirat freut sich, zusammen mit 
der Akademie für Lernpädagogik den 
Vortrag „Entspannter lernen zu Hause“ am dbg 
anbieten zu können, und lädt Sie alle herzlich dazu 
ein! 
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Begleittext der Veranstalter:   

„Gemeinsam wollen wir Eltern feiern! Wir wollen 
sie in ihrem Tun bestärken, ihnen aufzeigen, dass 
sie schon viel richtig machen, und ihnen die kleinen 
Tipps und Ideen mit auf den Weg geben, mit denen 
sie sich selbst Entlastung schenken und die 
Familienharmonie sichern. Und wir möchten auch 
all diejenigen beflügeln, die gerne mehr tun 
würden, aber denen die Zeit fehlt, weil ihr Alltag 
besonders herausfordernd ist. Jede Familie ist 
anders, aber genauso können schon kleine 
Änderungen in jeder Familie Unvorstellbares 
bewirken. Lassen Sie sich von diesem einzigartigen 
Vortragsabend mit auf eine Reise nehmen, auf der 
wir überraschende Erkenntnisse teilen und das 
Lernen zu Hause völlig neu erleben.“ 

Termin: 17.11.2022, 19:00 Uhr in der Aula 
 
Bewirtung durch den Förderverein des dbg 
 
https://www.akademie-
lernpaedagogik.de/schulen/ 
 
Elternbeirat dbg 
 
Ulrich Fauth                       Andrea Lotze-Englert 

 

Jahresplan: Schuljahr 2022/23 
 
Der Jahresplan unterliegt einer regelmäßigen 
Aktualisierung; Sie finden den Terminplan direkt 
auf der Startseite unserer Website. 
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